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Anlagen: 1 Informationsblatt

1 Formular „Bestätigung der Aufnahme einer Gastlehrkraft“

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Pädagogische Austauschdienst (PAD) hat die zuständigen Kultusbe­

hörden der Länder um Weiterleitung der Ausschreibung des o.a. Hospitati­

onsprogramms an geeignete Schulen gebeten.

Da das Staatsministerium im Rahmen der zahlreichen Partnerschaften des

Freistaats  Bayern eigene Hospitationsprogramme mit verschiedenen ost­

und südosteuropäischen Staaten durchführt, liegt im vorliegenden Fall das

Hauptinteresse aus hiesiger Sicht vor allem auf den außereuropäischen
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Partnerländern und –provinzen1 sowie der Türkei. Entsprechende Inte­

ressensbekundungen werden daher prioritär behandelt.

Gleichwohl bleibt es Ihnen unbenommen, sich ggf. auch für andere Lände­

bereiche zu melden. Auch in diesem Fall bestehen realistische Vermitt­

lungschancen.

Bitte beachten Sie, dass  die Regionen Nord­ und Westeuropa sowie

Nordamerika nicht gewählt werden können.

Schulen, die bei der bayernweiten Umfrage im April 2008 ihre Bereitschaft

zur Aufnahme einer Hospitantin / eines Hospitanten im Rahmen der bayeri­

schen Hospitationsprogramme bekundet haben, werden dringend gebeten,

ungeachtet einer evtl. Teilnahme am Programm des PAD weiterhin Kapazi­

täten frei zu halten.

Für nähere Informationen zu den Programmmodalitäten darf auf das beilie­

gende Informationsblatt verwiesen werden.

Interessierte Schulen werden gebeten, das  vollständig ausgefüllte Form­

blatt „Bestätigung der Aufnahme einer Gastlehrkraft“ bis  spätestens  20.

Februar 2009 an das Staatsministerium, Referat I.6 (bitte nicht direkt an

den PAD!), zu senden.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Robert Demmel

Studiendirektor

Auf die Regionalpartnerschaften des Freistaats Bayern mit den chinesischen Provinzen
Shandong und Guangdong, dem indischen Bundesstaat Karnataka sowie den südafri­
kanischen ProvinzenWestkap und Gauteng kann in der Rubrik „bestehende Partner­
schaften“ auf dem Meldebogen gerne verwiesen werden.
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